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Politiſche Wochenſchau
Von

C Delius M d R
Jn der verfloſſenen Woche wartete das deutſche Volk

zeſpannt auf die Bekanntgabe der Völkerbundsrats
aeſchlüſſe bezüglich Oberſchleſiens durch den Oberſten Rat
In dieſem ga t es noch gewiſſen Unebenheiten der Be
ſchlüſ,e zu beſeitigen aber die nie belehrbaren Optimiſten
wurden zum ſoundſovielten Male en täuſcht in ihren Ho f
nungen auf England Die Regierung dieſes Landes mag
wohl im Stillen einſehen daß die Entſcheidung von allem
anderen abgeſehen in wirtſcha tlicher Bezi hung nicht nur
Deutſchland ſondern die ganze Welt nicht zuletzt Groß
hritannien ſchwer treffen wird Und allmählich wird es
allen vernünftigen Leuten jenſeits des Kanals vor dieſer
ſogenannten Politik der e grauſen Die St m
men die ſchon jetzt ganz offen auf dieſe Wahnſinnspolitik
aufmerkſam machen mehren ſich zwar ſie ſind aber vor
läufig noch ohne Einfluß auf die Entſcheidungen Die
Wirtſchaftskriſe in England muß ſich erſt noch mehr zu
ſpitzet bis man die Gefolgſchaft der Franzoſen aufgibt
und anſtelle einer Politik der wirtſchaftlichen Vernichtung
eine ſolche der Verſohnung und des Wiederau baus betreibt

Was für jeden denkenden Politiker feſtſtand iſt ein
getreten Die Entſcheidung des Rates gegen die Vö kerſaben auch Engländer und Jtaliener dieſe wenn
auch ſchamhaſt gutg heißen Deutſchland troz aller Ver
ſprechungen erneut im Stich gelaſſen muß ſich neues Un
recht vom übermütigen Sieger gefa len laſſen Machtlos
müß es die neueſte Gewalttat hinnehmen ho fentlich nicht
um nicht vor aller Welt Verwahrung in feierlichſter Form
eingelegt zu haben Das ſchafft wenigſtens einen Rechts
kätel für die Zukunft Denn auch in der Weltgeſchichte
zibt es ſo eine Art Nemeſis Es Zib bt jetzt Leute die den

te
ilden Das klingt ſaſt wie ein ſchlechter

würde eine Erklärung der ſtrikten Nichterfüllung ſeine
größen Gefahren haben Jm Mai lagen die Verhältni fe
anders als heute Jch behaupte immer noch daß es
richtig geweſen wäre feſt in der Ablehnung zu bleiben
Manche unſerer Abgeordneten die damals im letzten Au

nblick ſich für das Ja entſchieden ſtimmen uns jetztken Aber nachdem man einmal ſich für die Er

fülkungspolitik eingeſetzt hat darf man
nicht wieder ſchwanken ſonſt kann man in
der Tat nicht mehr ernſt genommen werden
Es muß weiter die Erfüllung rerſucht werden Den ehr
lichen Willen hierzu ſollen wir nicht vermiſſen laſſen
umſo größer muß der Eindruck werden wenn der Zeit
rünkt der Unmöglichkeit der Erfüllung kommt Daß er
nicht mehr fern iſt darüber beſteht wohl nur eine Anjicht
Klar muß gegenüber der Entente geſagt werden daß die
Erfüllungsmöglichteiten erheblich verringert ſind

Zu einer Neubildung der Reichsregierung iſt es noch
nicht gekommen Die Stimmungen der maßgebenden Par
teien wechſeln Die Frage wird nun zur Vermeidung
innerpolitiſcher Reibungen ſchnekl der Löſung entgegen
geführt werden müſſen Die Volkspartei will ſich jetzt
anſcheinend der Mitarbeit nicht mehr entziehen wenn in
der Steuerfrage eine Einigung erzielt wird der auch die

Mehrheits czialiſten nicht cb geneigt ſi d Die Demokraten
haben hierbei den ehrlichen Makler zu ſpielen Die Un
abhängigen ſind vorläufig noch nicht lange reif für eine
praktiſche Politik

Vielleicht werden die vernünftigen Leute unter den
W S P jetzt mehr Einfluß in der Fraktion ſich ver
ſchaffen können angeſichts des für dieſe Partei beſonders
ungünſtigen Wahlaus alles bei den Berliner St dtoverord
netenwahlen Für die r zu unerhrte Mißwirt cha t
im Roten Hauſe iſt jetzt die Quittung gegeben Der Wahl
ausfall bleibt trotz der erheblichen Zunahme der Rechts
ſozialiſten doch auch eine Warnung für dieſe Sie tragen
ein gerüttelt Maß von Mitvevantwortung für die Ber
liner Zuſtände So erfreulich an ſich der Sieg des Bürgec
tums iſt bleibt es e daß der Zulauf der Wäh erzu den Rechtsrad k len beſonders groß war Ohne wei el
wird das zu einer Verſchärfung der innerpoli iſchen Gegen
38e beitragen Bedeutungsvoll bleibt daß die Vemo

tiſche Partei trotzdem ſich neben ihr die Wirtſchaſts
r auftat im Zunehmen ihrer Stimmen die Deutſche

olkspartei aber im nicht unerheblichen Abnehmen be
griffen iſt Der Auſſtieg der Temokraten wäre ohne Zweifel
viel geweſen wenn nicht die Entſcheidung überOberſchleſien die Rechtsradikalen geſtärkt hätte Jeber

falls beginnen weite Schichten d s Barge tums n chzerade
nzne daß eine andere als die demokratiſche Poutik
mit Ausſicht auf Erfolg nicht getrieben werden kann
Dieſes Faktum iſt wichtig trotz der augenblick ichen Stär
kung der Rechtsradikalen Alem Anſchein nach werden
W die Wahlen in Baden wo der Wahl

in vollem Gange iß beſtätigen Auch dort genügen

geblig fie geelget allen gar keine Regierung
Ja Scherz Eben

Einzelpreis 30 Pfg

die bisherigen Parteien noch nicht zwei weitere Land
bund und Mittelſtandspartei ſind auf dem Plane er
ſchienen

Jnzwiſchen ſinkt die deutſche Mark weiter Der Zu
lauf zu den Börſen verſtärkt ſich Ein großer Teil der
Bevölkerung ſcheint vom Spiel und Wuchertaumel er
griffen zu ſein ſodaß derjenige der nicht mitmacht bald
mit der Laterne zu ſuchen ſein wird Traurig ein ſolcher
Tiefſtand der Moral Leichten Herzens vermehrt man
ſo ſeinen Volksgenoſſen den ohnehin ſchon ſchweren Exi
ſtenzkampf dem Millionen unterl egen müſſen nn dieſe
Teuerung weiter ſteigt Neben etwas Se bſterziehung der
kaufenden Bevö kerung muß endlich die Regierung ein
greiſen Für die Bör enjolber ſchär ſte Gewinnein ihung
ſür die gelegentlichen Wucherer und Schieber ſchwerſte
Freiheitsſtraſen für die gewerbsmäßigen wenn nichts an
deres hilft den Galgen Alles andere bietet teine Hilfe
Inzwiſchen wird die Geldmaſchine neue Milliarden drucken
können Das bringt uns immer mehr dem Zuſammen
bruch nahe namentlich wenn diejenigen die zahlen kön
nen den Staat auch noch um die Steuern bet ſigen
Es ſpricht doch Bände wenn neulich in einer Gerichts
verhandlung in Delitzſch der leitende Beamte des dort gen
Finanzamtes ausſagte daß in kurzer Zeit in dem einen
Bezirk gegen 100 Landwirte das Verfahren
wegen Steuerhinterziehung eingeleitet ſei
Jn dem Falle der zur Aburteilung gelangte hatte ſich
der Betveffende nur um 54090 Mark geirrt Taß
man wegen einer ſolchen Kleinigk it einen anſtändigen
Menſchen vor das Gericht ſhleppt iſt eine der Errungen
ſchaften der neuen Zeit Tiefe Verachtung für ſolchen
Rechtsbolſchewismus Wie muß das wirken auf alle ehr
lichen Steuerzahler namentlich auf die armen Schlucker
die ihre zehnprozentigen Abzüge pünktlich zahlen

Die neue Kabinettsbildung
Die Verhandlungen des Reichspräſidenten mit

den bisherigen Koalitionsparteien und der
Deutſchen Volkspartei über die Bildung der neuen
Regierung nahmen heute ihren Fortgang Die Parteien
beraten im Laufe des Tages in Frafktionsſitzungen über
ihre Stellung zur Lage Die Verſuche zur Bildung einer
breiten Regierungskoalition werden nicht nur im Hinblick
auf die Tragweite der oberſchleſiſchen Entſcheidung Wer
auch mit Rückſicht auf die wichtigen im Laufe des Winters
dringlich werdenden Aufgaben der inneren und der äußeren
Politik fortgeſetzt Das Ziel eine Politik auf lange Sicht
zu ermöglichen ſteht nach wie vor im Vordergrunde der Ver
handlungen

Geſtern vormittag haben ſämtliche Fraltionen des Reichs
tages über die Löſung der Regierungskriſe beraten Zwiſchen

den Demokraten und der Deutſchen Volkspartei
fand eine Beſprechung über die Frage der Entſendung eines
Kommiſſars zu Verhandlungen mit den Polen ſtatt Den
Blättern zufolge beſteht Ausſicht auf Schließung eines
Kompromiſſes das dahin gehen ſoll die Benennung
des Kommiſſars gleichzeitig mit einer Erklärung erfolgen zu
laſſen die beſagt daß dieſe Ernennung keine Anerken
nung der Genſer Entſcheidung bedeute Das Er
gebnis der demokratiſch vol sparteilichen Verhandlungen ſoll dem
Reichspräſidenten Ebert milge teilt werden der darauf einen
Politiker mit der Neubildung des Kabinetts beauftragen wird

Die deutſchnatienale Fra tien des Reſchet ges hat an den
Reichspräſidenten ein Schreioden gerichtet in dem geſagt wird

Jn der Benennung eines Bevollmächtigten liegt eine grund
ſätliche e nmung zu den Segen der Note Deshalb
kann die Entſcheidung über die Benennung eines Bevollmächtigten
nicht ohne den Reichstag erſolgen Zu unſerm Befremden iſt der
Reichstag bis heute noch nicht einberufen Die einſtweilen
mit der Führung der Regierungsgeſchäſte betrauten Mitglieder
des bisher gen Kabin tts ſind keinesfalls dazu berufen b r die
Benennung eines Bevollmälltiſt n ohne den Reichstag zu ent
ſcheiden Deshalb beantragen wir daß der Reichstag rechtzeiti
vor Ablauf der in der Note vom 20 Oktober geſtellten Fri
zuſammentritt

Die ſo ialdemokratiſche Frakt on iſt laut Vorwärts der
Anſicht daß die Entſendung eines Kommiſſars zugleich auch
die Anerkennung der Entſcheidung über Oberſchleſien bedeute

Uber die Haltung des Zentrums weiz die Voſſſche
Zeitung mitzut ilen daß es ſtärker der Auffaſſung derSentfhen Volispartei und der Demokraten zu
neige Das Blatt rechnet mit ziemlicher Beſtimmtheit damit
daß der Reichstag am Mittwoch zuſammentreten
wird wie immer es dann auch mit der Regierungsfrage ſtehe

Die demokratiſche Reichstagsfraktion

hat am Sonntag mittag dem Reichspräſidenten eine
Entſchließung über die ober ſchleſiſche Note

e u e tlegung des ht wegen der

Vergewaltigung der überwiegenden deutſchen Mehrheit inganzen und weſchloffener deutſcher Mehrheiten in den wich

tigften von der Abtretung betroffenen Gebieten wegen der
Mißachtung der wirtſchaftlichen Verhältniſſe die gemäß dem
Friedensvertrag neben den geographiſchen Verhältniſſen bei
der Grenzziehung hätten berüaſichtigt werden müſſen und
wegen der Zumutung an Deutſchland auch für das bei
Deutſchland verbleibende Gebiet wirtſchaftliche Beſtimmun
gen mit Polen zu vereinbaren deren Jnhalt Deutſchland in
ſeiner Staatshoheit empfindlich beeinträchtigt

Die Fraktion hält die getroffene Entſcheidung wirtſchaftlich für unheilvoll für das getroffene Gebiet fur Deutſch

land und die Weltwirtſchaft Nach Anſicht der r
muß daher alles vermieden werden was als eine Annahme
dieſer Geſamtenſcheidung oder als vertragliche Beſtätigung
ihres Artikels 2 erſcheinen könnte und geeignet wäre den
Charakter der Entſcheidung als eines einſeitigen Diktats zu
verdunkeln Die Fraktion hält daher eine feierliche Rechts
verwahrung der deutſchen h gegenüber der
Entſcheidung vom 20 Oktober für notwendig

Der Keichsarbeitsminiſter Braun
ſprach geſtern vor der chriſtlich nationalen Arbeiterſchaft
über das Thema 3 Jahre nach Kriegsſchluß Er beleuch
tete den die wirtſchaftlichen Erforderniſſe Oberſchleſien
glatt verleugnenden Gen er Fehl pruch mahnte zur Ein
ſchränkung der Lebenshaltung gewiſſer
Kreiſe hob die grundſätzlichen Unterſchiede in den Zielen
der chriſtlichen und der ſozialiſtiſchen Arbeiterbewegung
herror und rief zur Förderung aller Beſtrebungen und
zur Bildung einer kraſtrollen und breiten Regierung
der Mitte auf

Es wurden zwei Entſch ießungen angenommen Jn der

igen dem deutſchenwen 19 SVerſailler Fieccibtert e

ſchen Volk in voller wirtſchaftlicher und politiſcher Ein
heit ſtets zu ammenzuleben erblicken Jn der zweiten Ent
ſchließung erwartet die Verſammlung von allen verant
wortlichen Stellen ein energiſches Eingreifen gegen den
das beſetzte Gebiet treffenden wirtſchaftlichen Ausverkauf
und die umgehende Wiedereinräumung der durch die Sank
tionen den deutſchen Behörden genommenen te der
Grenzkontrolle

Die polniſche Wirtſchaftsöelegation
DA Oppeln 24 Oktober Eigene Drahtnachricht

Jn Oppeln traf die polniſche Delegation zur Beratung der
wirtſchaftlichen Fragen die ſich an die Genfer Entſcheidung
knüpfen unter Fährung des Generalkommiſſars der pol
niſchen Republik jn Danzig des Vizeminiſters Plucinski

J A K auf Bahnhof empfangen

Katlowif und Königshütte werden polniſche
Grenzgarniſonen

Korreſpondent der Dena hört beabſichtig
die polniſch Regierung in die an Polen abzutretenden ober
ſchl ſiſchen Etädte Kattowwitz und Königshütte polni ſche Grenz

arn ſonen zu legen Dieſe Nachricht klingt nicht unwahrſchein
zumgi wenn man berüdſichtigt daß Polen es damit genauſo in abgetretenen Gebieten Weſtpreußens gehandhedt

dort kamen ſtarke Garniſonen in die größeren
he der Grenze Nicht völlig gelöſt wäre allerdings die

Jn Köfſgshütte beiſpielsweiſe gibt es kleine Kaſerne Es würden
alſo hl die Truppen vorerſt in Schulen untergebracht
werde müſſen

ine andere geheime Grenzführung
Wärſchau 24 Oltober Wie unſer Warſchauer

Korreſndent erfährt iſt in Genf nicht nur die in der Note
des Obſten Rates bekanntgegebene Grenzlinie vereinbart

worden ſondern eine detaillierte Grenzführung
feſtgelg die den beteiligten Mächten nicht zugegangen iſt
Die poßiſche Regierung habe jedoch von der Grenzführung
auf aiferem Wege bereits Kenntnis erhalten

Polniſche Kügenmeldungen
ausländiſchen Nachricht en wirdund Pndon re eldu ertteſet de r eder

aus i Jl pirar je Organiſati
J n ru u emata neten an nſtig

n onnen hätten Derarti

u dere
ten der

frei erfunden und zeigen nur a

einen wird ausgeſprochen daß die Mitglieder der chriſte
lichen Gewerkſchaſten und des Deutſchen Gewerkſchafts
bundes in dem Genfer Fehlſpruch eine Mißachtung der

ehe qus demgen eine Vergewalti ging des
Willens der oberſchleſiſchen Bevölkerung mit dem dent

ein Die polniſhe Kommiſſion wurde von Mitgliedern der

h r

J v n



Exkönig Karls Flug nach Ungarn
Der Reiſemarſchall des Exkönigs Karl Botſchaftsrat

Baron Boroviceny reſſevertretern folgenden Berichtüber den kern
Die R r des e war ſchon lange geplant und

3 wurde für den gDieſer Tage nun kam a

l

eigneten Augenblick vorbereitete ten ſt f n in der Schweiz
wo ich mich ebenfalls aufhielt ein Kurier Oſztenburgs des
Truppenbefehlshabers in Weſtungarn der dem König mit
teilte daß Graf Andraſſy Dr Gratz Rakowſki und Be
niczky bereit ſeien eine Regierung zu bilden Der König
möge daher zurückkommen da ſich eine ſolche Ge
legenheit wie die jetzige nicht mehr bieten werde KönigKarl beſchkoß feinem Könn eid getreu dieſem Ruf Folge

u leiſten Jedoch mußte erſt die Art der Flucht aus der
weiz en werden da der Aufenthalt des Königs

inter der Aufſicht der ſchweizeriſchen Gendarmerie ſtand und
ein Verbleiben auf Schloß Hartenſtein an die Bedingung
geknüpft war das Land nicht zu verlaſſen Als beſte Löſung
wurde die Flucht im Flu T befunden Doch handelte esſich jetzt darum neue lig ein Flugzeug zu
kau S n

ie hie rderlichen Piloten Kapitän Alſay undgapitän geieneit
ſchaftsrat Boropiceny den Auftrag der

iloten erhielten den Auftrag die Maſchine um
zu bringen was i
pparates der

ärte ſich

beiden
jeden Preis käuflich an ſi
lang Der Pilot des
Kapitän Zimmermann erkl
de s Aerigt de n ehme eigener ſchwierigſte Teil des Unternehmens war eigenPaſſieren Gendarmeriekordons um Hertenſein Doch

gelang es dem Köni
werden mit einem

ayerif

uto zu verlaſſen Von

worauf auf dem öſtlichen
Rapperswyl und Uſter das

paar wurde unterwegs nirgends erkannt Don nerstag
den 20 Okober um 12,14 mittags erhob ſich der Appa
rat der unter dem Kommando des Kapitäns Alſays ſtand
in die Lüfte um ſeinen nicht ungefährlichen Weg über die
Schweiz Bayern und Oeſterreich nach Ungarn anjutreten
Die Fahrt ging bei günſtigem Weſtwind anfänglich ohne
Hinderniſſe von ſtatten Der Apparat überflog bei günſtiger
Luft ſters in einer Höhe von 3000 bis 3500 Meter den
Bodenſee und die bayeriſche Hochlandſchaft als zwiſchen
Kempten und Füſſen der Motor des Apparates plötzlich aus
zuſetzen begann und ein jähes Sinken um 1000 Meter er
folgte So war man auf das ärgſte gefaßt als nach einer
halben Stunde die Gangart wieder regelmäßig wurde und
eine Schnelligkeit von 170 Kilometer pro Stunde bei 3500
Meter erreicht werden konnte St Pölten und Baden kamen
ſchnell in Sicht und endlich war die ſüdöſtlichſte Ecke des
Reuſiedler Sees erreicht von wo die Richtung nach Denesfa
dem Sitz des Grafen Cſiraky eingeſchlagen wurde Um 10
Uhr nachmittags erfolgte auf einem geeigneten Acker 5 Km
von Cſtrakys Schloß en fernt unter einigen Schwierigkeiten
die Landung der viele Dorfkinder und ein Reitknecht des
gen beiwohnten Der Ihre den gend ein Auto nach dem Schloſſe geſchickt Das Königspaar

machte bei dieſer Gelegenheit ſeine erſte Luftreiſe Der nach
Denesfa geſchickte Reitknecht verſtändigte den gerade dort
weilenden Grafen Cſiraky von dem Beſuche und der Schloß
herr eilte mit den erbetenen Fahrzeugen ungeſäumt zur
Landungsſtelle Jm Schloſſe wurde dann ein Tee einge
nommen an dem auch Graf Julius Andraſſy teilnahm der
zur Taufe ſeines jüngſten den Namen Karl tragenden
Enkels ſeinen Schwiegerſohn beſucht hatte Der Obergeſpan
Graf Cſiraty verſtändiste inzwiſchen den Oberſten Baron
Lehor von der Ankunft des Königspaares und dicſer hokte
den König und die Königin in der Nacht vom Donnerstag
auf Freitag mit einem Auto und brachte ſie zu Baron
Oſztenburg in die 48erKaſerne

z Oedenburg wurde die Nachricht von der Ankunft
des Königs in der 48er Kaſerne ſchnell bekannt zumal aus
allen Richtungen Autos anlangten die hechageſtellte Perſön
lichkeiten brachten Dann erfolgte die Vereidigung der
Truppen und der Vorbeimarſch vor dem Khnig Um 5 Uhr
früh am Sonnabend verließ Karl und Zinn mit einem aus
50 Waggons beſtehenden Spitalzug in welhem die Mann
ſchaften Oſztenburgs untergebracht wurden mit Eilzugs
neſchwindigkeit Oedenburg in Richtung B ſt

Oeſterreichiſcher Haftbefehl gegen Karl
Der geſamte Grenzſchutz an der öſterreichi

Grenze iſt verdreifacht w n Aus Wiener
ſchon am Sonnabend zehn bewaffnete
bataillone an die Grenze zur Verſtärkung da Schutzes
abgegangen Die e Staatsregierung hat einen
Befehl an alle Grenzkom s erlaſſen demzuſſge her
tretende ungeaih Sgehriten ſofort feſtzunehſen ſind
Außerdem wurde Pefehl erlaſſen Karl zu ver
fern dieſer öſterreichiſches Staatsgebiet betreten ſt

Armeebefehl öes
ungariſchen KReichsverwepes

Der Reichsverweſen hat folgenden Armeebefehl erliſen
Die Nationalarmee hat mir den Eid geleiſtet ehe

daher meinen Befehlen zu gehorchen Nur der geſemälig
gewählte Reicheverweſer des Landes iſt beregtigt
die Regierungsgewalt König Karl P zu
übergeben Dies würde angeſichts der heutige Unr
ſtänden den Ruin des Landes bedeuten Ich erwaße daß
alle jgen der Nationalarmee getreu ihre Erde
meine Beſehie bedingungslos vollſtreden

Der Standpunkt der horthyKegie ng
Wie von Berliner ungariſchen Geſandtſchaj mit

eilt wird i zene

Hi

t e e ehe i Rente Kein Seein aſchine erteilte ark dem Botter re der bei Lübendorf in
der Nähe von Zürich ein einem Holländer gehöriges großes
Junker Flugzeug mit 180 PS für ſechs Perſonen mit einer

windigkeit von 170 Kilometer entdeckte Die

en auch

eben
nach Weſtungarn mitzumachench Weſtung zum a

Hertenſtein ohne weiter bemerkt zu
ürich aus kam

ich ihm und der Königin a mit meinem Auto entgegen
er des Züricher Sees zwiſchen
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Kückzug der Karliſten
Budapeſt 24 Ottober

um Eintritt in Verhandlungen

z mit derTat t haben die ungariſchen Truppen jede

bei Budaörs zerſtört Die Regierungstruppen
Verfolgun
tung der
aufgenommen worden

Der Kampf bei BHudasörs

waren

Terrain be
waren traten

meiden

rerloren acht Tote und zwölf Verwundete

Die Getreuen von Raab

förderte geſtern nacht ein Kurier zum König nach Dorbagy

Monarchiſtiſche Flugzeuge über Budapeſt

gefordert

Mobiliſterung in der Tichechoſlowakel

geh ehe övrtifterung angeordnet Es wird
angeordnet daß die teilweiſe Mobiliſierung ſofort verkündet
und durchgeführt wird Der Miniſter für die nationale Ver
teidigung hat infolgedeſſen die ſofortige Vornahme der mit dert
Verkündigung dieſer Maßnahme verbundenen Arbeiten an

n und den 27 Oktober als erſten Mobilmachungstag
eſtimmt

Jugeoſlaviſche Mobilmachung
Belgerad 24 Oktober Hente nacht wurden die vom

Miniſterrat in Verſolg der Sinn in Ungarn be
Wenn Maßnahmen rrarereß indem eine Reihe

iviſionen Marſchbefehl gegen die ungariſche
Grenze erhielt Der Eiſenbahnverkehr mit Ungarn iſt
unterbrochen

Verhandlung in Budapeſt
Die Bedingungen der Regierung

Budapeſt 24 Okt 2 Uhr 30 Min nachm Wiener Korr
Bureau Bei den Verhandlungen die heute vormittag
wiſchen den Vertretern der Regierung und denen des Königs
gttfanden überbrachte der Regierungsvertreter Bepollmäch

tigter Miniſter Kanha und Feldmarſchall Sarkany die Be
dingungen der Regierung die in ſieben Punkten formuliert
waren und klauten

1 Die militäriſchen Ratgebher des Königs find vor das
Kriegsgericht zu ſtellen

2 Bedingungsloſe Waffenſtreckung
3 Die Mannſchaften werden entwaffnet und amneſtiert
4 Endgültige Abdankung des Königs
5 Der König bleibt in Ungarn interniert bis

die Frage ſeines Abtransportes geregelt ſein wird
6 Der definitive Aufenthaltsort ſowie die Modalitäten der

Abreiſe werden von den Großmächten beſtimmt
7 Die politiſchen Ratgeber des Königs werden vor das

Kriegsgericht geſtellt
Die Bedingungen wurden von Dr Gratz übernommen

der ſich perpflichtete ſie dem König zu überbringen und
ihre Annahme zu empfehlen Eine Antwort iſt bisher noch
nicht erfolgt Die militäriſche Aktion wird fortgeſetzt und
führt zu einem panikartigen Rückzug der königlichen Trup
pen die zahlreiche Gefangene hinterlaſſen Der König ſamt
ſeinem Geefolge und die Truppen beſtiegen in Eile
bereitgehaltene Züge und fuhren in Richtung
auf Komorn ab Die Regierung betrachtet damit die
militäriſche Aktion als abgeſchloſſen da ſie der Anſicht iſt
daß der König keine Ausſicht mehr hat durch namhafte
Verſtärkungen ſeiner Streitkräfte ſenie Lage günſtiger zu
eſtalten Prunay und Hejas haben ſich neuerlich für den
eicheverweſer ausgeſprochen Aus zuverläſſiger Quelle

verlautet daß der Plan der Regierung dahin geht den Könur feieri en und endgültigen Thromentſagung für ſich un

nen n zu zwingen und ihn ſo lange in Ungarn
ternieren zu laſſen bis die Aſpylfrage geregelt ſein wird

Die Schweizer Preſe gegen Karl

gad S e S r ganä edzt Exkgiſer
Buda na enbürg febe ehrre ne werde h um der en verwirlte D e

eanliſes be nahe e e h

Jn den Abendſtunden er
ſchien abermals ein Parlamentär der Aufrührer hei der Re
gierung und hat um Einſtellung der Feindſeligkeiten und

Die Regierung beharrt
nach wie vor unghänderlich auf ihrem urſprünglichen Stand

nkt ſo daß die Verhandlungen erfolglos geblieben ſind
achts traf eine bisher unbeſtätigte Meldung ein daß die

ahn den Rückzug ange d de tten
lung

nahme mit den Aufrüiihrern verloren Dieſe hatten r a
en die

der Aufrührer begonnen Die energiſche Hal
egierung iſt im ganzen Lands voller Genugtuung

Ein Augenzeuge berichtet über die Kämpfe Die Sonn
tag bei Budadsrs ausgeladenen Karliſtentruppen beſtanden
aus Truppen der Garniſonen Oedenburg und Raab die
unter dem Vorwande daß in Budgpeſt eine bolſchewiſtiſche
Bewegung ausgebrochen ſei alarmiert und verladen wordenS Rezierungstruf pen gingen in einem räſtigen

Gegenſtoß gegen 11 Uhr vormittags vor Als die dastet Hügel von ihnen beſetzt worden

ie Karliſten den Rückzug an Eine leb
haftere Tätigkeit ſehte nur ein als die Porhut der Re
ierungstruppen in Budaörs einzog Als die Truppen
er Regierung um 4 Uhr nachmittags die Karliſten hinter

den Eiſenbghndamm zurückdrängten entſan ten dieſe einen
Parlamentär um die Einſtellung der Kampftätigkeit zu
erwirken Der Befehlshaber der Regierungstruppen be
ſprach ſich mit Ofztenburg und es wurde ein Ueberein
kommen Aetrofen um weiteres Blutvergießen zu ver

Die Rezierungs ruppen erbeut t n große Mengen
Waffen und Munition und machten 180 Gefangene ſie

Die Offiziere der Raaber Garniſon heinſtimmig den König um Enthebung vom Eide zu bitten da
ſie dieſen nur auf die falſche Meldung hin abgelegt hatten daß
der König mit Cinwilligung der Entente und mit Wiſſen des
Reichsverweſers nach Ungarn gekommen ſei Dieſen Beſchluß be

Ueber Budapeſt ſind am Sonnabend und Sonntag Flug
zeuge erſchienen die Flugblätter und monarchiſtiſche Prokla
mationen abgeworfen haben Die Arbeiterführer in Budapeſt
haben zur allgemeinen Bewaffnung des Proletariats auf

Der Präſident der Republik hat auf Vorſchlag des Mi

bereits vor drei Wochen der italieniſche Geſchäftsträger dem
Bundesrat von dem Verdacht Kenntnis gab daß Karl einen
neuen Streich vorbereite Gazett de Lauſanng fragt vor
wurfsvoll den Bundesrat wie er dem Khnigswort eines
Habsburgers habe Glauben ſchenken können Das Hlatt er
innert an die Affäre des Exkaiſers mit Sixtus von Bourbpn
Die Baſler Nationalzeitung ſpricht davon daß in letzter Zeit
täglich in Zürich Hunderte von Millionen ungariſcher Kronen
verkauft wurden und vermutet daß informierte Reyaliſten
es waren die dieſen geheimnisvollen Auftrag erhtelten

ÄZ D

Schärfere Ueberwachung des deutſcher
Exkaiſers

Die Times berichten daß angeſichts des neuen Aben
teuers des Kaiſers Kaxl die engliſche Regierung einen Schrit
bei der Regierung der Niederlande unternehmen werde um
guf eine ſchärfere Ueberwachung des ehemaligen deutſchen
Kaiſers und des Kronprinzen zu dringen

Eine Verſchwörung gegen die Prager
Kegierung

General Gayda wollte am 28 Oktober die Regierung
ſtürzen

r a g 24 Oktober Wie unſer Korrefpondent erfähreiſt v Regierung einer a lre e Serichwe rung auf die

Spur e die unter Führung des bekannten Gene
räls Gayda ſtand Gayda weilt zurzeit in Paris Die
Verſchwörer hatten die Abſicht am 28 Oktoher dem Jahres
tag der Errichtung der Republik die jetzige Regie
rung zu ſtürzen Eine Reihe von Perſonen wurde feſt
enomimen nach kurzer Zeit r wieder freigelaſſen Die
ngelegenheit wird hier mit der ſert Geheimhaltung be

handelt an der hieſigen Preſſe iſt bisher nichts bekannt
eworden ehrere hohe Staatsbeamte und Offiziere ſind
urch die Beteiligung an den Putſchvorbereitungen ſtark

kompromittiert und es dürfte daher zu weſentlichen Perſo
nalverüänderungen in dieſen Kreiſen kommen An amtlicher
Stelle wird die Angelegenheit zunächſt noch abgeſtritten

Dezentraliſation in der amerikaniſchen Induſtrie
Unler dem Druck der dauernd zunehmenden Arbeits

loſigkeit beginnt man in den Vereinigten Staaten dem
Problem einer Verbindung von induſtrieller
und land wirtſchaftlicher Arbeit erneut große
Aufmerkſamkeit zu ſchenken Unter Führung des Auto
mohbildinduſtriellen Henry Ford bemühen ſich induſtrielle
Großbetriebe um die Rückführung der induſtriellen Arbeiter
ſchaft auf das flache Land Ford ſelbſt beabſichtigt vor
läufig in 15 kleinen Landſtädten kleinere Fabrikanlagen zu
ſchaffen die der Herſtellung von Halb und Zwiſchenfabri
katen des Automobilbaues dienen ſollen und in deren Ar

ihrer induſtriellen Arbeit auch land wirtſchaftlicher Beſchäfti
gung nachgehen können Soweit aus den bisher vorliegen

niſters für die nationale Verteidigung und nach Anhörung der kügrgrerr vom induſtriellen Arbeitsmarkt zu löſen ihr den
Aufbau einer wirtſchaftlichen Exiſtenz auf land wirtſchaft
licher Grundlage g ermöglichen ihre Lebenshaltung zu
r und der Volkswirtſchaft ihre Produktipkraft auch
ür Zeiten induſtriellen Niedergangs zu erhalten

Deutſches Reich
Der Bund Deutſcher Verkehrspereine hat gemeinſchaft

lich mit dem Vorortverkehrsverein Bremen den Beauf
tragten Deutſcher Städte und Jntereſſenvertretungen für
Vorortsverkehr an das Reichsminiſterium das Erſuchen
richtet für den 1 Dezember 1921 den Perſonentarif im
Vorortsverkehr mit Rückſicht auf die durch das Reich ſeit
Jahrzehnten betriebene planmäßige Siedelungspolitik in
keinem Fall zu oerhöhen wgrn nicht vor nächſtem Früh
jahr um den Vorortlern Gelegenheit geben ihre Aus
aben t allmählich umzuſte len raufhin hat das
eichsperkehrsminiſterium eine Prüfung der Sache peran

laßt deren Ergebnis noch ausſteht
Die Ueberführung der Leiche des ehemaligen Königs

Ludwig nach München kann wegen ver augenblicklichen
politiſchen Lage in Ungarn nicht erfolgen und mußte auf
unbeſtimmte Zeit verſchoben werden

halle und Umgebung
Holle den 25 Obtober 1921

Tarifverhanölungen der Angeſtellten
Die Tarifverhandlungen zwiſchen den Arbeitgeber und

Arbeitnehmerverbänden ſind geſtern früh vor dem Schlich
tungsausſchuß wieder aufgenommen worden Die Verhand
lungen dauerten von 9 Uhr früh bis in die ſpäten
Nachmittagsſtundeen hinein Dann trat eine Paufe
ein der Schlichtungsausſchuß zog ſich zur Beratung zurück
Um 7 Uhr trat man wiederum in Verhandlungen gin

Das Ergebnis der Vorhandlungen konnten wir bis zu
Redaktionsſchluß nicht erfahren

Doppeleinführung in der Domgemeinde Ein Feſttag beſon
derer Art war der geſtrige Sonntag für die Domgemeinde
Generalſuperintendent D Schöttlker Magdeburg führte den
bisherigen 2 Domprediger Prof D Auguſt TLang als
erſten Domprediger und Superintendenten des reformier
ten Kirchenkreiſes Halle in ſein Amt ein Superintendent

rof D Lang mee e Einweiſung des neugewählten 3
ompredigers P Lic Dr Gabriel Generalſuperintendent

D Schöttker et in ſeiner Ginführungsrede des Vorgän
ers im Amt Geh Konſiſtoriakrat Joſephfon und wünſchte
em neuen Oberhirten auf Grund von Markus 95 den

heiligen Willen des Erſten den heiligen Mut des Lehzten
und heil zum Dienſt Die Peſtallungsurkunde des
Evangeliſchen Oberkirchenrates verlas Geheimrat Prof D
Eger die Perufungsurkunde des Exangeliſchen Konſiſto
riuris der nunmehrige 2 Domprediger P Lie Bau mann
Sup Prof D Lang der ſeit 28 Jahren am Dom wirkt

u r und W hLredigte im nie on St i a waq

beitsweiſe berückſichtigt werden ſoll daß die Arbeiter neben

en Meldungen erſichtlich iſt handelt es ſich alſo darum die
e Arbeiterſchaft von ihrer ausſchließlichen Ak
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Konzertgebers den Eindruck
und die Schönheit des Tones wurde durch unausgeglichene

n in allen Stücken an dem der das Haupt iſt Chriſtusn legte der Gemeinde die Fragen vor Was nehmen wir
uns damit vor und wie erreichen wir dies Ziel Chorgeſang
Tannenſchmuck und eine ſehr zahlreiche Gemeinde gab dem
Gottesdienſt einen feſtlichen Charakter

Was ſchenken wir dieſes Jahr zu Weihnachten Ueber
dieſes Thema wird Frl Man z Donnerstag den 27 Okt
abends 8 Uhr im Geweindehaus Hohenzollernſtr 11 in
einer Verſammlung des nd und Paulusgemeinde
vereins ſprechen mit ftellung Es ſind Gäſte herzlich

en

BVezirksverein Süd der Deutſchdemokratiſchen Partei Mit
gliederverſammlung Donnerstag den 27 Oktoder abends
s Uhr Schultheiß Ausſchank Merſeburger Straße 10 Tages
ordnung 1 Mitteilungen 2 Die Reichsverfafſung Vor
trag mit Dichtbildern Herr Dr Berger Merſeburg 3
Städtiſche e ä 4 Anfragen Der Beſuch dieſer

e wird den Mitgliedern aller Bezirksvereine und
ihren Angehörigen ſehr empfohlen

Die Feuerwehr wurde am Sonnabend pormittag nach Gr
Steinſtraße 54 gerufen wo durch Kurzſchluß dio elettriſche Di
tung des Fahrſtuhles in Brand geraten war Die Wehr konnte

kurzer Tätigkeit wieder ab ücken Jn vergangener Racht
hatte die Feuerwehr noch einen Kellerbrand in der RobertFranz

e 10a 3 r de dige un re ſteniz ng in Brand geraten Nach einſtündiger Tätigkeit konntedie Wehr wieder abridten v
Ueberfahren Am Sonnabend in den Mittagsſtunden wurdein der Leipziger Straße ein Lehrling von ren Rolliuhrwerk

üherfahren und ſchwer verletzt Der Lehrling wurde mit dem
Krankenwagen der med Klinik zugeführt Geſtern nachm wurde
ein hier wohnhafter Kaufmann in der Königſtraße in bewußt
loſem Zuſtande aufgefunden Nachdem er ſich kurze Zeit darauf
wieder erholt hatte wurde er von ſeiner inzwiſchen herbeigeru
Be Mutter dem Sanitätsrat Zauſch in der Königſtraße zuge

Von der Straße Geſtern vorm ſtieß auf dem Riebeckplatze
ein Radfahrer mit einem Perſonenkraftwagen zuſammen wobei
das Fahrrad ſtark beſchädigt wurde Die Schuld trifft den Rad
fahrer ſelbſt

Betrügeriſche Sammlung Ein Kaufmann Kurt Helwig war
jm 1921 als Offizier von der Hauptabwicklungsſtelle des
ehem Selbſtſchutzes Oberſchleſien beauftragt Gelder zur Unter

tung der r einzuſammeln Diejenigenen die hierfür und für Oberſchleſten dem Helwig Geld
eträge übergeben haben werden gebeten ſich bei der Kriminal

polizei Zimmer 66 oder 67 umgehend zu melden da gegen
Helwig ein Verfahren wegen Betrugs und Unterſchlagung ſchwebt

Die Erweiterung der Fernſprechbauptzenträale der Schutz
polizei Reilkaſerne die mit allen wichtigen Dienſtſtellen der
Schutzvolizei verbinden kann iſt durch die Sammelnummer 7931
im öffentlichen Fernſprechverkehr zu er ichen Jm Ortsfernſprech
vertehr genügt zur Herſtellung der Verbindung mit der Fern
ſwrechzentrale der Schutzpolizei der Anruf Bitte Schutzvolizei

Kunſt und Wiſſenſchaft in Halle
Matinee Moſer Wolfes

Halle den 23 Oktober 1921
Die von Privatdozent Dr Hans Joachim Moſer

eingerichteten mit ſtets wachſendem Zuſpruch aufgenom
menen Vormittagsmuſiken bilden eine wertvolle Ergän

2 S den anderweitig gebotenen Liederabenden Jm Ge
agenſatz zu dieſen die lediglich künſtleriſche Erhebung oder

auch nur Unterhaltung bezwecken betonen ſie deutlich
eine lehrhafte Abſicht Sie wollen in bas Verſtändnis
beſtimmter Meiſter des Liedes einführen und die Vor
tragsfolgen ſind dementſprechend von zwei Hauptgeſichts
punkten aufgeſtellt einmal gilt die Wahl ſolchen Wer
ken die die Eigenart des gerade zu Worte ommenden
Meiſters beſonders gut illuſtrieren und zweitens ſollen
ſelten gehörte Kompoſitionen geboten werden da bekannt
ich die reiſenden Virtuoſen nur ungern von den gahr
zehntelang ausgetretenen Pfaden abvweichen

Die diesjährige Reihe wurde vor kurzem mit Loewe
ſchen Balladen eröffnet und brachte u a Die ruft der
Liebenden eine Schöpfung die den Stempel der Genigli
tät trägt aber infolge ihrer Ausdehnung und ihrer außer
ordentlichen Anforderung an die Stimme von den meiſten
Sängern vorſichtig gemieden wird Die Gelegenheit ſolche
Seltenheiten in wirklich künſtleriſcher Darbietung zu ge
nießen iſt alſo doppelt begrüßenswert Heute gab es
eine Brahmsauswahl Leider machte die Stimme des

ziemlich ſtarker Ermüdung

Behandlung und zeitweiſe bemerkbares Quetſchen beein
trächtigt Auch der Vortrag war mehr ſinngemäß ge
jormt als aus inneren Miterleben heraus geſtaltet
war bei der Vorführung der Reihe von achtzehn Liedern
eine gewiſſe Monotonie nicht ganz zu bannen um
mehr als ſchon an ſich bei Brahms der Gefühlskreis
ſeiner muſikaliſchen Sprache nicht allzuweit geſteckt iſt
Von den Geſängen ſeien hervorgehoben Todesſehnen
das eine eindrucksvolle Wiedergabe erfuhr und das

rnngvol dem Ton der MageloneRomanzen nahe
ſtehende Wehe ſo willſt du Vielſeitige dankbare
Aufgaben ſtellt Brahms dem Klavierbegleiter Kapell
meiſter Felix Wolfes zeigte hier wieder als Künſtler
von fein ausgeprägtem Klängſinn

Dr H Kleemann

Provinzial Nachrichten
Eilenburg 24 Okt Die Schulen am Refogrnationsfe t Der preußiſche Miniſter für Wiſſen haft

Kunſt und Volksbildung hat in einer Verfügung ausdtüc
lich genehmigt daß Lehrer und Schüler vom Unterricht be

it werden wenn ſie an einem Schulgottesdienſt teil

nener niſter ſegt voraus r gwa ue verboten wird mind lfte et Kiausſchließt u ch di tn d i then t der vlantie nterricht zu wagte

dem Vere e t 43 immermann
nommen t ſeiu e e die Sei i e ren We Veröleih ne isher z e

s

Greiz 3 Oktober Eine intereſſante Klage Vor
Jahrzehnten war der Regierung von Reuß ält L durch die da
iaalige garſtin ein Darkehen von 150 000 Mark geliehen worden
das zurückgezahlt werden ſollte wenn Reuß ält L ſeine Selb
ſtändigkoit verliert Dio Angehörigen des Hauſes haben jetzt
nachdem Reuß Thüringen einverleibt worden iſt die Zivilklage

auf Zurückgahe des Darlehens erhoben
W Gotha 24 Okt Der dreiwöchige Streit

der thüringiſchen Metakklarbeiter dürfteheute zu Ende e Die Abſtimmungen in Thüringen
hatten das Ergebnis daß die Hälfte der Streikenden für die
Wiederaufnahme der Arbeit unter der Bedingung ſtimmten
da Maßregelungen unterbkeiben und alle ausgeſperrten

Arbeiter wieder eingeſtellt werden

Pormiſchtes
oOberſekretür Schneider aus Fürſtenwalde nennt ſich

ein Lebensmittelſchwindler der es auf ältere alleinſtehende
Frauen in Berlin und Vororten abgeſehen hat Schneider

ein Mann von etwa 55 bis 60 Jahren der Thüringex Munb
art ſpricht und eine ſchwarze Aktentaſche bei ſich trägt ſucht
dieſe Frauen unter der Vörſpiegslung auf daß er von der
GuſtavAdolfStiftung komme und gleichzeitig vom Kom

munalperhand Fürſtenwalde beaufträgt ſei ihnen billige
Lebensmittel zu beſchaffen Die Frauen leiſten nun auf
die Lebensmittel Anzahklungen von 100 bis 300 Mark je
nach der Höhe der Beſtellung Der Schwindler quittiert dar
über mit einem Schein der den roten Stempel Kommunal
verband Fürſtenwalde trägt und den er mit Schneider
Oberſekretär unterſchreibt Das Treiben iſt um ſo verwerf
licher als die betrogenen Frauen ſich in der Regel in be
drängter Lage befinden

Verbot des Wortes Genoſſo Der Polizeihauptmann
der Stadt Györ hat durch einen Erlaß den Arbeitern den
Gebrauch des Wortes Genoſſe verboten Jede ſozialdemo
kratiſche Perſammlung in der die Anſprache Genoſſe gebraucht wird ſoll efört polizeilich aufgelöſt werden Jn
der Begründung a es daß damit eine Beſchränkung der

h nicht geplant ſei Die Anrede könne aber
nicht geduldet werden da ſie eine zu traurige Erinnerung
ſie ie Zeit der bolſchewiſtiſchen Herrſchaft in Ungarn dar

elle
Hochwaſſergefahr in Hamburg Jnfolge des orkanartigen

Sturmes herrſche auf der Unterelbe und der Nordſee Hoch
waſſergefahr Jn den tiefergelegenen Stadtteilen hat die
Flut bereits die Straßen überſchwemmt und iſt in zahlreiche
Kellklerräume angedrungen Die Kais ſind faſt an der ganzen
Elbe überſchwemmt Der Perſonenverkehr auf dem Strome
mußte zum größten Teil eingeſtellt werden Vor der Elbe
mündung iſt ein noch unbekannter großer Dampfer auf Grund
geraten und iſt anſcheinend ſchon vollgelaufen Infolge des
noch herrſchenden Sturmes iſt es nicht möglich an ihn heran
zukommen

Schneefall Jnſolge des Witterungsumſchlages iſt
Sonntag und ver nacht auf den Heu des ſüdlichen
Schwargwaldes beſonders im Gebiet des Feldberges bei
drei Grad Kälte der erſte Schneefall eingetreten

Eine nicht zu löſende Frage Wußten Sie ſchon warumalle Herrenkleidung von links nach rechts geknöpft wird aber

alle Damenkleidung von rechts e links Strengen Sie
4 nicht an Sie wußten es nicht Sie wiſſen es nicht Und
ein Menſch weiß es

73 Ein Arzt veröffentlichte einen Band Gedichte
Wie Herr Doktor fragte ihn eine Dame ſeiner Bekannt

ſchaft Sie ſind unter die Dichter gegangen O nur
um die Zeit totzuſchlagen entgegnete der r Die
Dame lachte Sind Sie denn ſchon mit allen Jhren Pa
tienten fertig

Sport der SaaleFeitung
Ungarn lchlägt Mitteldeutſchland 2

Budapeſt 24 Okt Telegramm Vor ca 30 000 Zu
ſchauern ſtanden ſich am Sonntag in Budapeſt die Mannſchaften
von Ungarn und Mitteldeutſchland im Fußballkampf gegen
über Gegen alle Erwartungen gaben die Mitteldeutſchen einen
ebenbürtigen Gegner ab mußten ſich aber trotzdem knapp mit

3 geſchlagen bekennen nachdem die Ungarn ſchon bei der
Pauſe 0 geführt hatten

Vorausſagen für Berlin Grunemwoald
Dienstag den 25 Oktober

1 ſcherin Wachtel 2 R Augur Woltenſchiehber3 R du Geſtüt Graditz 4 R Soldau lzit 5 R
er Perkſchnur 6 R Bavariag Jnnocenz 7 R

enu Jo
Rennwettgeſetz und Vuchmacher Der Reichsrat nahm den

preußiſchen eines Rennweitgeſetzes gn wonach an Stelle
der Könzeſſionierung der Buchmächer eine Rennwett
r mit Anpahmeſteten er da za Reich betrie

en durch das Reich errichtet werden ſoll

Handel Gewerbe und Verkehr

Gründung der Weſtfäl Bergbau u en
9 eim Ruhr 22 Okt Heute fand in den Räumender Ka etgen für Deutſchland die Gründung der Weſtfä

liſchen Bergbau und Kohlegverwertungs Akh aft ſtatt Das Gründungskapital beträgt
35 Millionen Mark Den exſten Aufſichtsrat hilden Bant
direltor van Meeteren Mülheim Ruhr VBankier Eduard Noelle

i Fa w Noe le Co E en Bankdirektor J D
eimſoth Dortſnund Fabrikbeſitzer Otto Elbers Hagen
ankdirektor Herm Bandmann Commerz und Privatbank

Eſſen Eine Erweiterung des Auſſichtsrates aus Bank und
Adele geen iſt vorge n u g iſt die Zuwahl des Herrn

ankier Max Hoffmann von der Firma Gebr Hammerſtein in
Eſſen in Ausſicht genommen

e J
e

mit halber Dividende für das Muernve e chüftsjahr auszugeben
Der ſächſiſche Staat übernimmt die 5 Millionen Vorzugsaktien und
Z Millionen der neuen Stammaktien während den Aktionären nur
ein Bezugsrecht auf 5 Millionen Stammaktien zu 120 Prozent im
Verhältnis von 2 1 angeboten werden ſoll

Die Hochbahngeſellſchaft Berlin erhöht ihr Aktienkapital
um 25 auf 85 Millionen Mark Stammaktien wovon 1
Millionen den Stammakltionören zu 120 Proz angeboten 3
Millionen für einen beſonderen Zwed reſerviert werden und die
reſtlichen 7 Millionen zum freihändigen Verkauf nach An
weiſung der Verwaltung beſtimmt ſind

WMagengeltellun m Eiſenbahndirektionsbezirk HalleGegen en er don enden Privatbahnen wurden
am 22 d M ſür K rikeits und Naßpreßſteineohlen Koks eſtellt 5036 Wagen zu 3 o nicht geſtellt 4194 Wagen zu 10 45

Wiedexholt da nur in einem Teile der Auflage
Amtliche Produktennotierungen

Berlin 24 Okt Telegramm, Weizen märkiſche267 271 Regen märkiſcher 212 218 feſter Wintergerſte
245 357 Sommergerſte 285 310 feſt Hafer märkiſcher
216 221 ſeſter Mais Oktober Januar ohne Propenienz
angabe ab burg 209 211 Weigenmedl 685 735 feſt
Roggenmehl 520 6560 ſeſt Weizenteie feſt
Roggenkleie 138142 aps 490 510 feſt Piktoria
erbſen 339 375 tleine Speiſeerhſen 260 290 Futter
erbfen 218 235 Lupinen vlaue 120 130 gelbe 135 150
Rapstuchen 165 175 Leinſaat 390 425 feſt Trocken
ſchnitzel promot 138 142

Produktenbericht

Berlin 24 Oktbr Telegramm Am Produkten
markt machte ſich eine Knappheit in Offerten merkbar
die auf Slörungen der Drahtnetze zurückgeführt wurdenDie Tendenz geſtaltete ſich feſt auf das An e er Deviſen
kurſe unv vielſeitige Kaufluſt e r war be
ehrt Wintergerſte blieb hauptſächlich für Mahlzwecke geſucht und erzielte höhere Preiſe Auch Sommergerſte wurde

in guten Malzqualitäten höher bezahlt Hafer war weiter
befeſtigt bei ſehr knappem Angeböt Mais ſtellte ſich beiguter Rachſrage etwas höher Mehl war leicht perten
Für Oelſaaten wurden höhere Preiſe gefordert Hülſen
früchte waren nur knapp angeboten

Rauhfutterpreiſe
Berlin 24 Okt Telegramm Weizen und Roggen

ſtroh drahtgepreßt 27 28 Haferſtroh drahtgepreßt 30 33
ſeilgebündeltes Stroh 23 26 Langſtroh ſeilgebündelt 27
bis 27 Wieſenheu gut geſund und trocken Vormahd 75 bis
82 Nachmahd 70 79 geſund und trocken 60 64 Kleehev
90 105 alles ab Stationen

Metallnotierungen
Berlin 24 Oktober Telegramm, Metallnotierun

gen Raffinade Kupfer 98 99 proz 1400 1425 Orig Hüt
tenweichblei 1550 1600 Orig Hüttenrohzink im freien Ver
kehr 1775 1800 ab Deutſche Hütte Pras d H V 1767
Remelted Plattenzink 1475 1525 Orig Hütten Aluminium
98 99 proz in gekerbten Blöckchen 6700 6900 Orig Hüt
tenAluminium in Walzdraht oder Prahtwaren 6900 7100
Zinn Banca Straits Auſtral 10 800 11 000 Hüttenzinn
mindeſtens 99proz 10 300 10 500 Reinnickel 9899proz
8800 9100 Antimon 1800 Silber in Barren ea 900 fein
für 1 Kg 3175 3200 Elektrolytkupfer per 100 Kg 5068

dennVerantwortlich für Politik Volkswirtſchaft und Kommunalpolitik
Eugen Brinkmann füx Feuilleton und Beilagen Martin

er für Lokales Gericht und Vermiſchtes
r Karl Baer für Sport und Provinz Curt Graf für den

Anzeigenteil K Krinke
Verlag und Drück Saale Zeitung G m b H

Gewinn Auszug
der

18 Preuß Südd 244 Preuß Klaſſen Lotterie
6 Klaſſe 8 Ziehungsiag 22 Ollober 1921
e

Ohne Gewähr Rachdrud verboten
In der Vormittagsziehung wurden Sewinne der 490 Mark gezogen
2 zu 800000 M 90168
z De r v W 453387 375606

xu 10090
14 zu 5000 M 47278 91617 62279 I Heeles 200 81248
102 am 8000 12121 16172 16840 28378 34472 34688 84772 6056

s06846 620508 62290 66530 73094 693528 106288 105795 11088s
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Fros5 184387 194561 190465 1091e99 198410 209588 303641
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